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1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

TuS Hasbergen : TV Jahn/DTB (SG) II 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Pilny tütet den Sieg für den TV Jahn/DTB (SG) II ein

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV Jahn/DTB (SG) II in der 1. Bezirksklasse Herren Delmenhorst
/Oldenburg-Land gegen den TuS Hasbergen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2
Stunden und wurde besonders durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Gminder und Pilny
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf
2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Seidel / Römer hatten ihre Gegner Urlbauer /
Claaßen beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Zwischenzeitlich konnten Gode / Piper zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Reinhold / Gminder aber trotzdem deutlich mit
10:12, 10:12, 17:15, 6:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum
Chancen hatten dann Grützmacher / Katenkamp beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Pilny / Bruns. Da
war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Dirk Seidel hatte im Spiel gegen Meik Reinhold am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Dominik Römer konnte Thomas
Urlbauer in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
besiegen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Stefan Gode sein Spiel gegen Miroslaw Pilny letztlich mit 11:2, 7:11, 8:
11, 11:13. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Robert Grützmacher bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Marc Gminder. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Nicht so gut
lief es für Stephan Piper bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Bruns, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Patrick Sebastian Claaßen fand Finn-
Aurel Katenkamp von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Dirk Seidel das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Thomas Urlbauer abgab und eine Niederlage kassierte. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 8:11, 11:9, 13:11, 9:11, 11:9 hieß es am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Dominik
Römer und Meik Reinhold den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Zwei Sätze lang fand Stefan
Gode gegen Marc Gminder das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Was war das für eine Aufholjagd! Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Robert Grützmacher verlor seine Partie gegen Miroslaw Pilny
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Hasbergen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:12 bei einem Saison-Sieg, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Jahn/DTB (SG) II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 TuS Hasbergen

Doppel: Seidel / Römer 1:0, Gode / Piper 0:1, Grützmacher / Katenkamp 0:1 
Einzel: D. Seidel 1:1, D. Römer 2:0, S. Gode 0:2, R. Grützmacher 0:2, S. Piper 0:1, F. Katenkamp 0:
1 

 TV Jahn/DTB (SG) II
Doppel: Reinhold / Gminder 1:0, Urlbauer / Claaßen 0:1, Pilny / Bruns 1:0 
Einzel: T. Urlbauer 1:1, M. Reinhold 0:2, M. Gminder 2:0, M. Pilny 2:0, P. Claaßen 1:0, J. Bruns 1:0


